
Die weiße 
Schürze galt 

lange als 
Symbol für 

die haus-
fraulichen 

Tugenden.

Ein Date mit der Schürze

 
Die Sonderausstellung ist in Kooperation mit  
dem Lehrstuhl für Vergleichende Kulturwissen-

schaft der Universität Regensburg entstanden.  
Die Ausstellungseinheiten wurden von  

Studierenden des Fachs erarbeitet. 

Mit freundlicher Unterstützung durch Leihgaben von 
dem Textilmuseum Tuch + Technik, Neumünster 

und dem Handwerksmuseum Deggendorf.

angebandelt kids
Führung für Kinder von 6-10 Jahren  

Uromas Kittelschürze, Dirndlschürze, Papas Grillschürze…
es gibt unendlich viele Schürzen und bestimmt genauso viele 

Namen dafür. „Schürze“, „Schurz“ oder „Vorbinder“? Wie sagt ihr 
dazu? Wir schauen uns die Ausstellung an und werden anschlie-

ßend kreativ… natürlich mit „Schurz“. 

Dauer ca. 1 ¼ Stunden
Termine: 24. September, 1. und 21. Oktober, 2. November

Beginn jeweils 14:30 Uhr

9. September bis 5. November 2023

Sind Schürzen heute bereits ausgestorben? Mitnichten! 
Nicht nur in der Vergangenheit, auch in der Gegenwart 
werden Schürzen von verschiedenen Personen getra-
gen: im Beruf genauso wie im Alltag. Ob im Garten, 
beim Kochen, auf Volksfesten oder in der Freizeit – 
die Schürze ist noch lange kein Fossil. Oft nimmt sie 
für ihre Träger und Trägerinnen eine persönliche und 
emotionale Bedeutung ein. Sowohl ältere wie auch 
jüngere Frauen, Männer wie Kinder besitzen Schür-
zen. Diese haben ganz verschiedene Funktionen: 
Sie schützen die Kleidung, gewähren Prestige, 

sind Teil einer Arbeitsuniform oder dienen 
der Zierde. In der Ausstellung im Stadtmuse-

um Kaufbeuren geht es um die Vielfalt eines 
alltäglichen Kleidungsstücks: Im Schürzenla-

den lassen sich Berufsschürzen bestaunen und 
anprobieren, in einer Vitrine geht es um die Be-

deutung der weißen Schürze, eine Einheit ist den 
Lieblingsschürzen gewidmet, eine andere dem 
König der Schürzen: der Firma Witt aus Weiden.

Wie heißen berühmte Sprichwörter mit 
Schürze und warum tragen manche Frauen 

ihr Leben lang Kittelschürzen? 
Was hat es mit der Schürzensprache auf sich?

Wie lässt sich am besten anbandeln? 
Welche Typen von Schürzenträgern gibt es  

und warum hat man Frauen mit Schürzen  
gleichgesetzt? 

gut zu wissen



Eine Ausstellung des  
Weissenhorner Heimatmuseums
Im Rathaus Weissenhorn 

 
Schlossplatz 1 //  89264 Weißenhorn  
Tel. 07309 / 84111 

www.weissenhorn.de/tourismus-und-freizeit/heimatmuseum

In den 50er Jahren war das  
Tragen von Schürzen im Unterricht 
für Mädchen der Städtischen  
Realschule Weißenhorn Pflicht.

offnungszeiten

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montagnachmittag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstagnachmittag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag, Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr

Bitte beachten: Am 16. und 17. September  
bleibt die Ausstellung geschlossen.

09.09. – 05.11.23

Ein Date mit der Schürze

Eintritt frei


